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COVID-19 

PRÄVENTIONSKONZEPT 
 

für die Sportveranstaltung 

Internationale Hessenmeisterschaften 

Para- und Hängegleiten 
10 – 13 Juni 2021 

Greifenburg- Emberger Alm 
 

 

Genehmigter FAI II Wettkampf der FAI und dem Österr. Aeroclub 

Luftrechtliche Genehmigung vom Amt der Kärntner Landesregierung 

vom 15. März 2021 

Abt. 7, Zahl 07-V-LFG-16/1-2020 

 

Spitzensportveranstaltung 
Ein FAI II Wettbewerb muss international ausgeschrieben werden. Zur Durchführung bedarf es der 

Zustimmung des nationalen Verbandes (Österr. Aeroclub, NAC) und des Weltverbandes FAI. Es handelt 

sich hierbei um einen Wettkampforientierten Sport bei dem je nach Platzierung FAI-Punkte an die 

Sportler/innen vergeben werden.  Bei Erreichen einer gewisser Punktezahl dürfen die Sportler/innen, 

wenn sie von einem nationalen Verband nominiert werden, bei FAI I Wettbewerben teilnehmen. 

(Continental- bzw. Weltmeisterschaften) Natürlich wird unter den teilnehmenden „Hessen“ auch der 

und die Hessenmeisterin gekürt.   

 

Oberdrauter Flugsportclub 

Wolfgang Sattlegger 

05.05.2021 
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Verantwortlichkeit 

Oberdrautaler Flugsportclub 

Obmann: Wolfgang Sattlegger 

Emberger Alm 3 

9761 Greifenburg 

Telefon: +43(0)4712-794 

Mobil: 0650-4712794 

E.Mail: wolfgang@embergeralm.at 

 

 

Hessischer Luftsportbund e.V. (HLB) 

Landwehrstraße 1 

64293 DarmstadtTelefon: 06151 – 21001 

Telefax: 06151 – 294668 

E-Mail: hlb@hlb-info.de 

Vertretungsberechtigter Vorstand: 

Gerd Hollstein (Präsident) 

 

 

Deutscher Hängegleiterverband e.V. (DHV) 

Deutscher Gleitschirmverband und Drachenflugverband 

vertreten durch Herrn Charlie Jöst - 1. Vorsitzender 

Am Hoffeld 4, 83703 Gmund am Tegernsee 

Telefon: 08022/9675-0 

Telefax: 08022/9675-99 

E-Mail: info@dhvmail.de 

 

Covid-19-Beauftragte: 

Wolfgang Sattlegger vom Oberdrautaler Flugsportclub 

Julian Sorg vom Hessischen Luftsport Bund 

 

Wettkampfleiter: 

Gesamt: Wolfgang Sattlegger und Julian Sorg 

Paragleiter: Remy Ochmann 

Hängegleiter: Bernd Gebhard 

 

Landeplatz Greifenburg,  

Verantwortlich: Fliegercamp Greifenburg, Franz Mandl 

 

Startplatz 1 Hängegleiter,  

Verantwortlich: Fliegercamp Greifenburg, Franz Mandl 

Startleiter beim Wettkampf: Bernd Gebhard (HLB) 

 

Startplatz 2 Paragleiter 

Verantwortlich: Fliegercamp Greifenburg, Franz Mandl 

Startleiter beim Wettkampf: Remy Ochmann (HLB) 
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Teilnehmerzahlen: 

Paragleiter: maximal 120 Personen 

Hängegleiter: maximal 60 Personen 

 

 

Veranstaltungsart und Ort 

Outdoor-Veranstaltung 

 

Marktgemeinde Greifenburg Bgm. Josef Brandner 

Gemeinde Berg im Drautal Bgm. Wolfgang Krenn 

 

 

 

 

Weitere beteiligte Unternehmen 

 
Fliegercamp Greifenburg,  

Campingplatz und Gastronomie am Landeplatz 

Buffet am Startplatz 

Franz Mandl, Seeweg 333, 9761 Greifenburg, 

Tel.: +43 4712 8666,  

E-Mail: info@fliegercamp.at 

 

Autoreisen Edelweiss – Dünhofen Hütte 

K. u. G. Unterdünhofen GnbR 

Embergeralm 1 

9761 Greifenburg 

Telefon: +43 650 33 63 63 1 

E-Mail: info@duenhofenhuette.at 

 

 

Rettungsorganisationen bei Flugunfällen: 

 

Österreichisches Rote Kreuz 

Bezirksstelle Spittal/Drau 

Koschatstraße 22 

9800 Spittal/Drau  

+43 (0) 50 9144-1300  

office@sp.k.roteskreuz.at 

 

Bergrettung Oberdrautal 

A-9754 Steinfeld/Drautal, Josef-Fräss-Ehrfeld-Straße 17 

Email: os.drautal@bergrettung.at 

Ortsstellenleiter: Heinz Taurer   

Telefon: 0664/73675702 
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Teilnahmebedingungen für jeden Teilnehmer, Trainer, Betreuer und 

Organisatoren 
 

- Einen gültigen Antigen Test nicht älter als 48 Stunden, oder einen gültigen PCR-Test nicht 

älter als 72 Stunden. Ausnahmen: eine geimpfte Person mit Bescheinigung, (nach der 

Erstimpfung ab den 22 Tag), eine genesene Person mit einem ärztlichen Attest, bzw. 

einen behördlichen Absonderungsbescheid nicht älter als 6 Monate, oder eine 

Laborbestätigung über neutralisierende Antikörper nicht älter als 3 Monate.  

- Zurverfügungstellung der Kontakttaten mit Telefonnummer  

- Ausfüllen eines Covid-19 Gesundheitsfragebogen.  

- Gesundheitscheck bei der Einschreibung, sowie während des Wettkampfes durch einen 

anwesenden Arzt.  

- Tragen eines nicht abnehmbaren Armbandes von der Registrierung bis zum Ende des 

Wettkampfes 

- Verpflichtende Covid-19 Einweisung für jeden Teilnehmer 

- Einhaltung der Covid-19 Regeln und Bestimmungen für den Wettkampf. Bei 

Nichteinhaltung kann der Teilnehmer vom Wettkampf ausgeschlossen werden. 

- Die gültigen Covid-19 Bestimmungen sind auch bei Trainingsflügen, sowie außerhalb der 

Wettkampfzeiten einzuhalten 

- Bei Ablauf des Covid-19 Testes ist ein neuer Test vorzuweisen. (Schnell-Test beim 

anwesenden Arzt, Gültigkeit: 1 Tag und nur für den Wettkampf, oder einen registrierten 

Covid-19 Test)   

- Einreisebedingung nach Österreich, siehe unter: 

www.sportaustria.at/de/schwerpunkte/mitgliederservice/informationen-zum-

coronavirus/  

- Alle Personen bezogen Daten werden streng vertraulich behandelt, lt. Datenschutzbestimmungen 

 

 

Gesamtbetrachtung und Minimierung des Infektionsrisikos 
 

Präventivmaßnahmen im Organisationsbüro mit Außenbereich für die Registrierung, Briefings und 

Flugauswertung der Teilnehmer. 

 

Das Organisationsbüro befindet sich beim überdachten Zufahrts- und Anmeldebereich zum 

Campingplatz Fliegercamp. Das Büro ist mit einer großen Glasfront mit Öffnungsfenster zum 

Außenbereich versehen. 

 

Im Büro halten sich maximal 3 Personen vom Organisationsteam auf. Teilnehmern oder anderen 

Personen ist der Zutritt zum Büro nicht erlaubt. 

 

Die Registrierung der Teilnehmer sowie die Flugauswertung nach jedem Task, (Wertungsfug 1x pro 

Tag mittels Aufzeichnung durch ein GPS) werden durch das Öffnungsfenster zum Außenbereich 

vorgenommen.  

 

Briefings für die Teilnehmer werden im Außenbereich (Freigelände) durchgeführt. 

 

Infos für die Teilnehmer werden an der Glasfront vom Organisationsbüro angelschlagen bzw. über 

WhatsApp uns SMS an die Teilnehmer gesendet 
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Präventivmaßnahmen 

  

- Sorgen für die Einhaltung der Handhygiene. Desinfektionsmittel.  

- Eine Acrylglasscheibe mit Durchreichöffnung beim Öffnungsfenster des 

Organisationsbüros  

- Regelmäßige Desinfektion der Datenkabel zum GPS und sonstig Gebrauchsgegenstände 

für jedermann, 

- Abstandregeln min. 2 m 

- Eintrittsverbot für nicht berechtigte Personen ins Organisationsbüro.   

- Kein Händeschütteln, kein Körperkontakt 

- Tragen des FFP 2 Mund- und Nasenschutzes 

- Regelmäßiges Lüften des Organisationsbüros 

- Leitsystem für die Teilnehmer bei der Registrierung und Flugauswertung 

- Aufnahme der Kontaktdaten mit Telefonnummer der Teilnehmer, Trainer und Betreuer 

im Zuge der Registrierung. 

- Gesundheitscheck der Teilnehmer, Betreuer und Organisatoren durch einen Arzt. 

- Tägliche Infos werden auch über Wats-App oder SMS an die Teilnehmer gesendet. 

- Anwesenheits-Zeitliste für Mitarbeiter im Organisationsbüro. 

- Sorgfältige Abfallentsorgung 

- Anbringen der Covid-19-Piktogramme beim Organisationsbüro 

 

Ablauf des Wettkampfes am Startplatz auf der Emberger Alm 

 

Hängegleiter: 

- Die Hängegleiter starten am Startplatz 1 beim Thermiktreff. 

- Der Aufbau der Hängegleiter findet auf einem am Startplatz, ausschließlich für die 

Wettkampfteilnehmer gekennzeichneten Platz statt, unter Einhaltung der Covid-19 

Regeln 

- Das Taskbriefing (Flugaufgabe des Tages) findet Outdoor unter Einhaltung der 

Abstandsregelung sowie mit Tragen FFP2 Mund- und Nasenmaske statt. 

- Der Start erfolgt als Einzelstart mit einem Helfer, in einem Zeitfenster von ca. 1 h 30 min. 

Wenn der Helfer den Abstand von 2 m nicht einhalten kann, muss er einen Mund-

Nasenschutz tragen. 

 

Paragleiter: 

- Die Paragleiter starten am Startplatz 2, oberer Startplatz beim Schilift 

- Am sehr weitläufigen Startgelände ist der Mindestabstand zwischen den Teilnehmern 

schon durch das Auslegen des Paragleiters bei weitem gegeben.  

- Das Taskbriefing (Flugaufgabe des Tages) findet Outdoor unter Einhaltung der 

Abstandsregelung sowie mit Tragen FFP2 Mund- und Nasenmaske statt. 

- Der Start erfolgt ohne Helfer individuell, je nach Flugaufgabe als Einzel- oder 

Massenstart. Wobei für einen Massenstart genügend Platz zur Verfügung steht, und der 

Abstand schon durch das Auslegen des Gleitschirmes bei weitem gegeben ist. 

 

Ablauf am Landeplatz am Fliegercamp 

- Die Landung der Teilnehmer/innen sollte am Landeplatz Greifenburg erfolgen, und 

verteilen sich erfahrungsgemäß über einen längeren Zeitraum (2 – 3 Stunden) 
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- Der Abbau der Fluggeräte erfolgt am Rande des Landefeldes. Wenn beim Abbauen der 

Mindestabstand nicht eingehalten werden kann, ist von den Piloten der Mund-

Nasenschutz zu tragen. 

- Auch bei Außenlandungen von den Piloten die Covid-19 Bestimmungen einzuhalten.  

 

Berücksichtigt im Präventionskonzept 
 

Parkflächen beim Landeplatz Fliegercamp, bzw. am Badesee Greifenburg 

- Hier stehen genügend Parkplätze zur Verfügung, im Verantwortungsbereich vom  

Fliegercamp Franz Mandl, bzw. Marktgemeinde Greifenburg, Bgm. Josef Brandner. 

Parkflächen am Startplatz 

- Hier stehen ebenfalls genügend Parkplätze zur Verfügung, im Verantwortungsbereich des 

Fliegercamp Greifenburg Franz Mandl, bzw. der Agragemeinschaft Emberg, Obmann 

Dieter Wassermann. 

Sanitäre Anlagen 

- Die Sanitären Anlagen am Landeplatz (Fliegercamp) und am Startplatz stehen den 

Teilnehmern zur Verfügung. Diese fallen in den Verantwortungsbereich vom Fliegercamp 

Franz Mandl. Die Covid-19 Regeln werden sichtbar angelschlagen. 

Zuschauer 

- Es sind keine Zuschauer zugelassen.  

Pilotentransporte: 

- Die Transporte zum Startplatz erfolgen durch das Busunternehmen Autoreisen Edelweiß 

K. u. G. Unterdünhofen sowie örtlichen Taxiunternehmern unter Einhaltung der Covid-19 

Bestimmungen für Personentransporte 

- Viel Hängegleiter Piloten fahren selbst, um ihr sensibles Fluggerät zu schonen.   

Feiern und Siegerehrung 

- Vom Veranstalter werden keine Feiern ausgerichtet. 

- Eine Siegerehrung wird, wenn es erlaubt ist, im Rahmen der Covid-19 Bestimmungen am 

Freigelände beim Fliegercamp durchgeführt.   

 

Vor dem offiziellen Wettkampfbeginn werden alle Organisationsteam Mitglieder über die Covid-19 

Maßnahmen eingeschult.  

 

Bei dem, für alle Teilnehmern verpflichtenden Eröffnungsbriefing, werden die Covid-19 

Bestimmungen für den Wettkampf bekanntgegeben: 

- Verhaltensregeln unter den Teilnehmern, bzw. auch Freifliegern am öffentlichen 

Landeplatz. 

- Korrekte Verwendung von Schutzmasken und persönlich Hygienemaßnahmen 

- Vorgangsweise und Maßnahmen in einem Verdachtsfall 

- Erläutern des Covid-19-Präventionskozeptes  

 

Die Covid-19 Beauftragten sind für die Einhaltung dieses Covid-19-Präventionskonzeptes 

verantwortlich. 

 

 

Unterschrift:                                                                                                 Datum: 15.05.2021 

   

Wolfgang Sattlegger  /   Julian Sorg 
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Landeplatz Greifenburg 
 

  Rechts: grau, Parklätze       Links: Landeplatz 

 
 

 

 

Startplätze Emberger Alm 

 
              SP 2: Paragleiter                                                                                           SP 1: Hängegleiter 

 
 


